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Entdeckungen
auf nackten

Füßen
Barfußgang wird heute wieder geöffnet

Von Klaus de Carné

HAVIXBECK. Der Barfußgang
auf dem Gelände des Stiftes
Tilbeck wurde im Sommer
2001 eingeweiht und entwi-
ckelt sich seither zum Besu-
chermagneten. Schulklas-
sen, unterschiedlichste Be-
suchergruppen, Familien,
Senioren und spontane Bar-
fußwanderer befreien jede
Saison ihre Füße von Schu-
hen und Socken und ma-
chen sich mit nackten Soh-
len auf den Weg.
Der Barfußgang wird am

heutigen Samstag (8. April)
nach der Winterpause wie-
der für die Öffentlichkeit
freigegeben. Bis Ende Okto-
ber sind Groß und Klein, Alt
und Jung eingeladen, dort
die Natur zu erkunden. „Der
Winterschlaf auf dem Tilbe-
cker Barfußgang ist damit
vorbei“, berichtet Koordina-

tor Reinhard Nieweler. An-
gekündigt wird dies auf
einem großformatigen Pla-
kat am Tilbecker Wasser-
turm.
Die Auszeit nutzte ein

Team, um frische Ideen für
den 2,5 Kilometer langen
Weg zu sammeln und in die
Tat umzusetzen. Am Start-
und Zielpunkt findet sich
eine neue Beschilderung, er-
neuerte Handläufe sichern
den Weg am Matschbecken
und über den Tilbecker
Bach.
Am Regenrückhaltebe-

cken lädt ein großer Strand-
korb – Marke Eigenbau –
zum Ausruhen ein. In der
Nähe sind Baumstümpfe in
die Erde eingelassen und
können zum Balancieren ge-
nutzt werden. An der Kirsch-
baumallee wurde der Wei-
dentunnel verlängert.
Nicht zu übersehen sind

die 13 frisch gestrichenen
und rot leuchtenden, mit In-
formationen versehenen
Blickwinkel. Diese wurden
erstmalig im vergangenen
Jahr aufgestellt. Entstanden
sind sie in einer Kooperation
zwischen der Arbeitsstelle
Forschungstransfer (AFO)
der Uni Münster und der
Stift Tilbeck GmbH.
Die großen roten Rahmen

richten den Blick auf folgen-

de Themen: Klima im Wan-
del, die Quellen der Baum-
berge, Tilbeck als Ort geleb-
ter Inklusion, Kulturland-
schaft, Fische der Baumber-
ge, das Tilbecker Versor-
gungs-Trio, Süß- oder Vogel-
kirsche, der gebrochene En-
gel, Tradition trifft Moderne,
der Tilbecker Wasserturm,
Tilbeck – Von der Anstalt
zum Dorf und zum Schluss,
die Tilbecker Kapelle.

An der Einfahrt zum Ro-
chusplatz (Ahornallee, nähe
Tiergehege) führt der Bar-
fußgang am Grünen Klas-
senzimmer vorbei, ein Re-
gionale-Projekt aus dem
Jahre 2004. Im vergangenen
Jahr wurde es im Rahmen
einer Aktion der Freiwilli-
genagentur Münster in Ko-
operation mit dem Stift Til-
beck aus dem Dornröschen-
schlaf erweckt und frisch ge-
mulcht.
Mitte März wurden drei

ausrangierte Kirchenbänke
aufgestellt und laden zum
Rasten und vielleicht zum
Nachdenken ein, so Rein-
hard Nieweler. Jeder ist will-
kommen, die Wanderung
entlang der vielen Stationen
des Erlebnispfads zu unter-
nehmen. Zur Saisoneröff-
nung kommen Bücherfreun-
de auf ihre Kosten. Nicht nur
das Turm-Antiquariat, auch
das Bücherlager hinter dem
Wasserturm ist von 10 bis 16
Uhr geöffnet. Viele hochwer-
tige Bücher und Bildbände
werden dort angeboten.

Der Tilbecker Barfußgang wird am heutigen Samstag nach der Winterpause wieder geöffnet.
Allerlei Erneuerungen warten auf die Gäste. So wie dieser Strandkorb mit Blick auf einen See.

Drei ausrangierte Kirchenbänke laden die Wanderer zum
Verweilen und Nachdenken ein.

Informationen erhalten die Besucher über die sogenannten
Blickwinkel. Fotos: Reinhard Nieweller

NACHRICHTEN

Kein geselliger Nachmittag
HAVIXBECK. Der gesellige
Nachmittag des Vereins
Füreinander-Miteinander

am morgigen Sonntag (9.
April) kann nicht statt-
finden.

„Soundchäck“ zieht es nach Münster
Musiknacht im Mühlenhof-Freilichtmuseum / „Pickup“ und „Skarage“ auf der Bühne

Von Ansgar Kreuz

HAVIXBECK/MÜNSTER. Über die
Gemeindegrenzen hinaus
zieht es die Havixbecker
Gruppe „Soundchäck“ in
diesem Jahr zum ersten Mal.
Am 15. Juli (Samstag) orga-
nisieren die Ehrenamtlichen
ihre Musiknacht im
Mühlenhof-Freilicht-
museum in Münster.
Auf der Bühne stehen
„Skarage“ und „Pickup“.
Bereits seit dem Jahr

2004 organisiert
„Soundchäck“ Musik-
veranstaltungen, die
sich im ganzen Münster-

Einrichtungen gespendet.
„Mittlerweile konnten so fast
70 000 Euro an die richtigen
Menschen übergeben wer-
den, und darauf sind wir
sehr, sehr stolz“, erklärte
Soundchäck-Sprecher Uli
Szymiczek gegenüber unse-
rer Zeitung.

Diese Erfolge seien jetzt
auch in Münster wahrge-
nommen worden, erläuterte
Szymiczek weiter. Kontakte
zum Mühlenhof hätten sich
ergeben. Schnell wurde
„Soundchäck“ mit Conny
und Uli Szymiczek, Eva und

Werner Oymann, Ir-
ma Arning und Hol-
ger Meyer klar, der
Mühlenhof bräuchte
auch Hilfe. Das An-
gebot, auf dem Ge-
lände des Mühlen-
hofes eine Musik-
nacht durchführen
zu können, wurde
reiflich überlegt.

vixbeck zur Verfügung ge-
stellt werden kann.
Höchst motiviert und vol-

ler Vorfreude starteten die
Organisatoren die Planun-
gen. Der Sound der 1970er-
und 1980er-Jahre steht bei
der Musiknacht im Mühlen-
hof-Freilichtmuseum im
Mittelpunkt. Mit der Gruppe
„Pickup“ konnte noch ein-
mal die Band verpflichtet
werden, die bereits im ver-
gangenen Sommer im Ha-
vixbecker Sandstein-Mu-
seum alle Gäste in ihren
Bann gezogen hat. Hits der
Beatles, Rolling Stones, von
Simon & Garfunkel, Bob Dy-

ker live auf die Bühne.
„Diese tolle Stimmung von

damals wollen wir Sound-
chäcker auch den Gästen in
Münster schenken, um
einen gemeinsamen, stim-
mungsvollen und fröhlichen
Abend zu feiern. Das außer-
gewöhnlich schöne Gelände
des Freilichtmuseums bietet
dafür hervorragende Vo-
raussetzungen und Möglich-
keiten“, so Uli Szymiczek.
Bekannt sind die Organi-

satoren dafür, bei ihren Mu-
siknächten eine stimmungs-
volle Atmosphäre zu schaf-
fen durch Dekoration und
einen riesigen Fallschirm

Zum Aufwärmen spielt ab
19 Uhr die Band „Skarage“
aus Münster. Die Musiker
bringen Ska vom Feinsten zu
Gehör.
Werden die Soundchäck-

Veranstaltungen gar noch
zum Havixbecker Export-
schlager? „Schön wäre es ja,
denn so kann vielen Men-
schen mit dem Erlös gehol-
fen werden“, meint Uli Szy-
miczek und lädt zum Mitfei-
ern ein.
n Der Eintritt zur Soundchäck-Mu-
siknacht kostet 9 Euro im Vorver-
kauf und 12 Euro an der Abend-
kasse. Vorverkaufsstellen sind in
Havixbeck Wohnambiente Grosse-

Einladung zum Tischabendmahl
HAVIXBECK. Am Gründon-
nerstag (13. April) feiert
die Evangelische Kir-
chengemeinde eine An-
dacht mit Tischabend-
mahl. Das besondere bei
einem Tischabendmahl
ist, dass ein gemeinsa-
mes Essen in die An-
dacht integriert ist. An
langen, gedeckten Ti-
schen sitzen die Gäste in
der Kirche. Wie zur Zeit
Jesu sind die Feier des
Abendmahls und das Es-
sen miteinander verbun-
den. Eingeladen sind al-
le, jung und alt, die in
dieser Weise diesen be-
sonderen Abend bege-

hen möchten. Zur besse-
ren Planung mit dem Es-
sen wird um eine An-
meldung bis Dienstag
(11. April) im Gemeinde-
büro bei Sabine Spieker-
mann, ' 0 25 07/70 68,
E-Mail: MS-KG-Havix-
beck@kk-ekvw.de, gebe-
ten. Aber auch für Kurz-
entschlossene ist ein
Platz frei. Wer eine Klei-
nigkeit zum Essen bei-
steuern möchte, kann
dies ebenfalls im Ge-
meindebüro absprechen.
Beginn der Andacht ist
sowohl in Havixbeck als
auch in Nienberge um
18.30 Uhr.

Kinder bringen Palmstöcke mit
HAVIXBECK. Am morgigen
Palmsonntag findet um
11 Uhr ein Familiengot-
tesdienst in St. Dionysius
statt. Dazu sind beson-
ders Familien mit ihren
Kindern eingeladen. Die
Jungen und Mädchen

sollten ihre Palmstöcke
mitbringen. Es wird eine
kleine Prozession um die
Kirche geben. Auch das
Gotteslob sollten die El-
tern zum Mitsingen da-
bei haben, so die Organi-
satoren.

HAVIXBECK. Die Musikschule
bietet einen Schnuppergut-
schein zu Ostern an. Mit die-
sem Gutschein werden an
der Musikschule vier Mal 30
Minuten Einzelunterricht in
dem gewünschten Fach bei
einer qualifizierten Lehr-
kraft gegeben. Außerdem
wird für die Dauer des

hnupperunterrichtes das
sprechende Instrument
m Üben zur Verfügung ge-
llt. Die bisherigen Gut-
eine haben sich auch bei

wachsenen als optimale
tgelegenheit bewährt, be-
htet die Musikschule.
Verschenkt werden kann
Unterricht in den Instru-
ntalfächern Blockflöte,
erflöte, Oboe, Klarinette,
gott, Saxofon, Horn, Trom-
e, Posaune, Euphonium,
ba, Violine, Viola, Violon-
lo, Kontrabass, E-Gitarre,
vier, Orgel und Schlag-

ug, außerdem Dirigier-
d Gesangsunterricht.
Die Gutscheine können im
ro der Musikschule zum
is von 55 Euro erworben
rden. Im Preis enthalten
d der Unterricht und das
sikinstrument. Die Einlö-
ng der Gutscheine erfolgt
ch Absprache mit der ent-
echenden Lehrkraft.
Weitere Informationen im
ro der Musikschule, am
legarde-Platz, ' 0 25 07/
85.

Gutscheine
für Musik

verschenken

Gottesdienst für Kinder
HAVIXBECK. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde
lädt am Sonntag (9. Ap-
ril) zu einem Kindergot-
tesdienst in zwei Grup-
pen ein. Für alle jünge-
ren Kinder ab vier Jahre
lautet das Thema:
„Schäfchen vermisst“. Ge-
zeigt wird ein lustiges
Bilderbuch über einen
Hirten, dem sein kleins-
tes Schäfchen ausreißt.
Zur Erinnerung an die

Geschichte basteln die
Kinder sich ein kleines
Hirtenmobile. Im Cool-
fish-Gottesdienst stellen
die Mitarbeiterinnen ihre
Geschichte pantomi-
misch vor. Wer genau
beobachtet, erfährt wes-
halb zum Abschluss alle
einen Grund zum Jubeln
haben. Die Kinder tref-
fen sich um 11 Uhr in
der evangelischen Kirche
in Havixbeck.


